
Fraktion Bürger für Hohenlimburg 

in der Bezirksvertretung Hohenlimburg 

 
 
Herrn Bezirksbürgermeister 

Jochen Eisermann 

Rathaus Hohenlimburg 

Hohenlimburg, 13.02.2025 

Sehr geehrter Herr Eisermann, 

 

die Fraktion Bürger für Hohenlimburg bittet Sie, folgenden Antrag gemäß § 6 (1) der Geschäftsord-

nung auf die Tagesordnung der Sitzung der Bezirksvertretung am 25. Februar 2025 zu setzen: 

 

 

Ausbau des Glasfasernetzes  

 
 

Beschlussvorschlag: Die Verwaltung wird gebeten, einen aktuellen Sachstandsbericht über den 

Glasfaserausbau in Hohenlimburg, den damit verbundenen Zeitplan sowie die Beseitigung von 

Schäden auf Straßen und Gehwegen zu geben. 

 

Begründung: Die Firma „Westconnect“ baut derzeit das Glasfasernetz in Hohenlimburg aus und 

setzt dabei offenbar vielfach Subunternehmen ein. Seit dem Beginn der Arbeiten beschweren sich 

regelmäßig Bürger über eine nicht sachgemäße Wiederverfüllung der für die Glasfaserkabel auf den 

Straßen ausgehobenen Schächte. Zudem würden vielerorts unfachmännisch verlegte Gehwegplatten 

und Kabel, die auch nach den Arbeiten noch aus den Bürgersteigen herausragen, zu Stolperfallen 

für Fußgänger und zu Hindernissen für Rollstuhlfahrer und Menschen mit Rollatoren. 

 

So sei beispielsweise der Asphalt der Straße Am Schellbrink aufgerissen, das so entstandene Loch 

anschließend jedoch nur mit Schotter verfüllt worden. Beschwerden über mangelhafte Bauarbeiten 

gab es unter anderem auch an der Kaiserstraße, der Möllerstraße oder der Hasselbach. 

 

Die Verwaltung wird deshalb gebeten, in einem ausführlichen Sachstandsbericht folgende Fragen 

zu beantworten: 

 

Wann werden die Arbeiten zum Ausbau des Glasfasernetzes planmäßig beendet? 

 

Wann werden die Glasfaserkabel in Betrieb genommen? 

 

Werden die Arbeiten auf Straßen und Gehwegen nach deren Fertigstellung von städtischen 

Mitarbeitern überprüft und abgenommen? 

 

Wie beurteilt die Verwaltung die Qualität der Arbeit der von Westconnect beauftragten Firmen? 

 

Beschwerten sich in der Vergangenheit Bürger über eine nicht sachgemäße Wiederherstellung von 

Straßen und Gehwegen? 

 

Wenn ja: Wie erfahren die ausführenden Firmen über solche Beschwerden und wie zeitnah 

reagieren sie darauf? 

 

Anlage 1 zu Vorlage 0169/2025



 

Existiert eine zentrale Stelle, an die Bürger ihre Beschwerden richten können? 

 

Wie beurteilt die Verwaltung die Qualität der Arbeiten bei der Wiederinstandsetzung von Straßen 

und Gehwegen? 

 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

Holger Lotz 

Fraktion Bürger für Hohenlimburg 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fraktion Bürger für Hohenlimburg 
Holger Lotz, Wiedenhofstraße 14, 58119 Hohenlimburg (Fraktionsvorsitzender)  

Geschäftsführung: Frank Schmidt, Raffenbergstraße 20, 58119 Hohenlimburg; Michael Schuh, Oeger Straße 78, 58119 Hohenlimburg 


